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R. SCHUBERT 
Stand und Entwicklung der Erforschung der Flechten- und 
Moosflora in der Mongolischen Volksrepublik 
(Ergebnisse der Mongolisch-Deutschen Biologischen Expeditionen seit 1962, 
Nr.99) 
Der Beginn der Kryptogamenforschung li egt für das Gebiet der Mongolischen Volks-
republik noch nicht sehr lange zurück. Erst die Durchführung von Gemeinschafts-
expeditionen der Biologen der MVR mit Fachwissenschaftlern befreundete r sozialisti-
schel' Staaten begründete gezielte Aufsammlungen von Pilzen, Flechten und Moose n. 
Angeregt dUI'ch lichenologische Arbeiten a us den Nachbargebieten der MVR, wie aus 
dem südöstlichem Teil der UdSSR von TOMIN (1956) oder durch KELLER (1930), von 
SAVICZ (1961, 1967) vom unteren Lauf der Wolga und des Ural, von RASSADINA 
(1936) aus de m Baikalgebiet, von POELT und WIRTH (1960) aus de m nordöstlichen 
Afghanistan, und allgemeinere Arbeiten über Flechten der Steppen und Wüsten der 
Holarktis von ELEN KIN (1902) und REICHELT (1950), entstanden zu Beginn der 
sechziger .Jahre die ersten lichenologischen Publikationen, die Aufsammlungen aus 
der MVR zum Inhalt hatten, Es WaI'en dies die Arbe iten von KLEMENT (19(;5) in 
Auswet'tung der Ergebnisse der Mongolisch-Deutschen Biologischen Expedition von 
1962 und von VEZDA (1965) über Flechten-Aufsammlunge n aus dei' N\V-Mongolei. 
19liD setzte eine Veröffentlichung von SCHUBERT, KLEMENT und SCHAMSRAN 
über Flechten aus dei' Umgebung der mongolischen Hauptstadt diese Reihen fort. 
Durch eine unter der Leitung von N. ÖLSIJCHUTAG stehende Expedition zur Er-
fOl'schung der Moos- und Flechtenflora der zentrale n und westlichen Landschaften 
der Mongolischen Volksrepublik konnt.en von W, SCHUBERT :398 Moosproben und von 
R. SCHUBERT 672 Flechtenproben gesammelt werden. Die Bestimmung der Flechten-
aufsammlung erbrachte 241 Ne ufunde für die lVIVR, dal'unter auch einige N e ufunde 
für Asien. 92 Arten , die durch die vorhergenannten Autoren bere its aus dem Terri-
torium der MVR bel<:annt waren, konnten bes tä tigt werden. Die EI'gebnisse s ind von 
SCHUBERT und KLElVIENT (lD71) publi ziert worden. 
In neuerer Zeit sind auch verstärkt die Flechtenaufsammlungen durch sowjetische 
Kollegen aus der lVIVR, die im Botanischen Institut in Leningrad a ufbewahrt werden, 
bearbeitet: worden. In einer 1971 veröffentlichten Arbeit wird von GOLUBKOVA 
und Hl74 von GOLUBKOVA und COGT, sowie COGT HI79 dnrüber berichtet. 
N e ue l'e Aufsammlungen von AHTI und von HUNECK und KNAPP (1978) be-
stäl'ken die Ansicht, 'wie auch die von ABTI 1976 vel'öHentlicht.e Arbeit über die 
Gattung Cladonia in der MVR bestätigt, daß die gegenwärtige Kenntnis eier Flech-
t.enflora der MVR n och recht oberflächlich ist. Viele, vor allem kritische Sippen, 
bedürfen e iner ti efergehenden , taxonomische n Bearbei t.ung, bevOI' von einer zufrie-
denst.ellenden Kenntnis dieses T e i les der Kryptogamenflora der lVIVR gesprochen wer-
den k,mn. 
Gleiches läßt sich füI' die Bryoftora sagen. Die inte nsivel'e Erforschung eier lVIoosflOl'a 
begann gleichfalls erst in den sechziger .lahl'en mit der Ausweitung von Aufsamm-
lungen, die durch sowjetische oder tschechische Bryologen von größeren biologischen 
Expeditionen vorgenommen wurden. Die Arbeiten von DU DA (1968) zur Lebermoos-
flora der Mongol e i und von BARDUNOV (1965) über die Laubmoose des Sajan legten 
den Grundstein für weitere bryologische Arbe iten. 
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In Zusanl11lc n(l l'bei l von so\v.ieLischcn u n d lTiongulischen I31~yo]()gen \v(\rc1 en ge.gen-
Wältig die in Lenin,~rad befindlichen Aufsammlungen bea1'b2itct. E1'gebnissc darüber 
~ind in eier 1\rb2it von ABRAIVlOV A und TSEGMED (H17~) veriiffentlicht. 
Ein umfangreicherer Eeitrag zur ßryof1or<I konnte durch die lkarbeitung der VDn IV, 
SCHUllERT gesammelten 404 lVIo ()sproben nus den ~,enLral<m und w~'stlichen Land-
schaften de1' MVr-: erbnlchl werden, Von R SCHUBERT, I 'V, S CH UBERT, un~1 
KOPERSKI wurden 1977 12 Lt'ber - und HB Laubmoosarten für diese Gebiete nach-
gewiesen, Weitere Nadl\Vc ise stellen GROLLE, MEI NUNGER, HILBIG und HUNF;CK 
(L DLl ~, usamn1l'n, Es muLI aber auch hie1' betont werden, daß damil nur e in erst.e1' 
Anfang zur Erforschung eier Mo"s!lora der MVR getan werden konnt.e, 
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